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Verkältlichkeit. Zur Abstumpfung der Haut ge¬
gen äussere Kälte, um die Theile gegen Er¬
frieren zu schülzen — Waschen der Theila
mit Kampher - Spiritus. — Rückert II., £8.
Anm.

W.

"«-Wadenklamm. Graph. — Lycopod. — Natr. —
Sepia.

->r — nach körperlicher Arbeit, Abends. Silic.
W — nach Sitzen beim Gehen. Nitri acid.

* — nächtlicher. Carbo reg.
-/f — zusammenziehender Schmerz beim Gehen.

Lycopod.
* — Taubheit der Waden. Silic.

Wadenkrampf. Nux vom. — Archiv III., ». 92.
— bei Nacht und früh. Hyosc. jw- Archiv III. >

3. 82.

(S. auch „Krampf.")

* Wärmemangel, des Körpers. Lycopod. — Sepia.
Wahnsinn. Cnprum — ; stupider. Hyosc. —

Archiv L, 2. 52.
(S. auch „Geistesstörung").

'«'Wallungen, im Blute. Petrol. — Sepia.

Warzen , welche die ganze Haut verunstalten.
fihus. -— Archiv VI., 2. 22.
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^Warzen. Calcar carbon. — Natrum — Nitri
acid. ■—■Sulph. — Archiv VIII., I. 45.

— pVarzenähnliche Auswüchse auf der Zunge ,
im Rachen und an den Lippen. Thuja.

# __ am Arme. Silic.

Wassersucht. Allgemeine Hautwassersucht. Hel¬
lebor. — Arsen. — Prakt. Mittheil. 1826.
18. — Annal. I., 164.

— Dulcamara. Annal. I., 353.
—. mit Schmerzen in allen Gliedern, so dass

die veränderte Lage gefürchtet wird. Ledum.
— Bryon. — Arsen. — Archiv VI., 3. 101.

— (Bauch - Wassersucht). Solan, nigr. —
Hahnemanns kl. Schriften I., i63.

— angehende Bauchwassersucht. Colchic. —
Wickert II, 88. Anm.

— Kali carbon. — liückert I. , 186.
— auf tonisch-krampfhaftem Zustande der

Harnabsouderung beruhend. Cantharides.
Wechselfi eher. S. „Febris inlermitlens".

'lf Welladern, der Schwängern. Lycopod.
Wehen , wischwache. Puls. (X) — ( das Riechen¬

lassen an dieser Potenz ist dem Einnehmen
vorzuziehen.)

— falsche. Bellad. — Bryon. — Annal. II. ,
2 9 5.

— erst stark und kräftig, hören plötzlich auf,
an die Stelle tritt Zittern des ganzen Körpers
■— hefti™ Rucke •— darauf betäubender
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Schlummer mit Schnarchen bei offenem Mun¬
de, aus dem sie selbst bei starkem Rüttein
nicht zu erwecken -war. Opium. — Rückert
IL, 242. Anm.

Weichleihigkeit, öftere, stete, täglich zweimal
Stuhl. Calcar. carbon.

Weichselzopf, durch Tr. Vincae minoris, alle 8
Tage einen Tropfen , nach einigen Monaten
geheilt. Archiv XL, 3. i£5.

"^Weinrauscll. Wachwehen vom gestrigen Wein¬
rausche. Carbo veg.

^Weilltrinken, vermehrt alle Beschwerden. Zinc.

^WeissflllSS. Amnion. — Graph. — Kali carbon.
— Ljcopoä. — Natr. mur. — JSilri acid. —
Caustic. — Carbo veg. et animal. — Snlph.

*"" — Abgang auf vorgängiges Schneiden im Un¬
terleibe. -— Lycopod.

* — brennend juckender 5 — vor der Regel — ;
wie Milch schurlweise. Calcar. carbon.

* — wie Milch, schurlweise, mit Leibschneiden
zuvor in der Nabelgegend. Silic.

'"" — bei dem Uriniren abgehend. Silic.

w — gelben Wassers. Sepia.
* — Fleischwasser ähnlich , vermischt mit

jauchiger eiteriger Flüssigkeit. Coccul. —
Archiv IV., 1. 191.

— chronischer, die Kräfte sehr erschöpfend.
Stannum. — Prakt. Mittheil. 1826. 79.
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WeissflUSS , nach vorrangigem cachektisclicn Zu¬
stande. China. ■— Sigel I., 3ii.

__ ATux vom. Annal. IL, 3oo.
— mit Menostasie.....Sabina. —

Rücken IL, a86.
Weitsichtigkeit. (S. unter „Augen").
Würmer. Abgang durch deh Muud — auf den

Gebrauch von Rhus u. Hyosc. Archiv VIII. ,
2. 71.

— Abgang von Spuhlwürmern als Nebenwir¬
kung der Chamomil. Archiv VIII., 1. 100.

.— Askariden. Marum verum. — Archiv V. ,
2. 1 ig. (Cyna — Absyiuh. — Anacard.)

— Abgang von Askariden mit Jucken u.id
Kriebeln im. After bei Kindern. Ianat. —
RückerL I., 1 72.

— Nux vom. — Hartmann über JYux 67.
(Valeriana). — Nux vom. mit Pulsat. —•
Annal I. , 354-

Wiirmevbeseigen. (S. unter „Mund").
Wundheit. Zwischen den Oberschenkeln , Lei

Kindern — Chamomil.; bei vorherigem Miss¬
brauch der Chamomil. — Ignat. oder Puls.
— oder Sulph. und Graph, der Mutter ge¬
geben. Archiv X., 2. 71.

__ der Brustwarzen. Sulph. und Graph. —
Lycopod. ■— Archiv VIII, 3. i£S—- 15 1.—
Ejus vom. — Annal. IL, 353.

— der Haut des Hodensacks mit Nässen.
Solph. — Caspar! Erfahr. 18A.

Glasor3 Repertorium. * "■
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Wurmbeschwerden , besonders heftig in den
Morgenstunden. Spigel. — Prakt. Mittheil
1828. 5.

Wurmfieber, bei Kindern, mit Bauchweh und
Convulsionen. Cieuta. — Rau 17 5. —
Rücken IL, 76. Anm. — Sabadilla.

— bei scrophulösen Subjectcn. Silic___ Rücken
I., 293.

z.
Zähne. Abbröckeln der Zähne. Euphorb. —

Rückert IL, 3^2. Anm.
~'$ — brennende Stiebe im hohlen Zahne, wenn

Warmes darauf kommt. Baryta.
*>5 — Einzelne Rucke in den Z. Baryta.
'«' — Langwierige Lockerheit der Z. Ammon.—

Carbo veg.
* — schmerzhafte, aas ihren Höhlen getriebene

Zahne. Caustic.
^>J — Stichschmerz in denselben. Conium.
^>? — Ziehschmerz in den guten Z. vom Gehen

in freier Luft. Conium.
Zahnen , der Rinder. (S. „Dentilionsbeschwcrden").
Zahnfieber. Bellad. — Nux vom. — Hartmann

über JYux 22.
^ZahnfiStel. Caustic. — Natr. mur.
""^Zahnfleisch. Geschwulst des Z. Calcar. carbon.

— Sepia.
* — Geschwulstmit klopfenden Schmerzen. Sulpb.
** — Bluten aus dem Z. Sepia. — Carbo veg.
9 — Langwierige Eiterung einer Steile des Z.

Caustic.
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